
Full document details: E DIN 14700-2:2015-12

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-14700-2-2015-12
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-14700-2-2015-12


Seite

 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 

 

Full document details: E DIN 14700-2:2015-12

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-14700-2-2015-12
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-14700-2-2015-12


Diese Norm wurde vom Arbeitsausschuss NA 031-02-02 AA „Elektrische Betriebsmittel“ im 
DIN-Normenausschuss Feuerwehrwesen (FNFW) erarbeitet. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. Das DIN [und/oder die DKE] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

DIN 14610, 

DIN 14700,  besteht aus den 
folgenden Teilen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gegenüber DIN 14700-2:2014-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Änderung des Titels; 

b) Änderung des Anwendungsbereichs; 

c) Aktualisierung des Abschnitts 2 „Normative Verweisungen“; 

d) Technische Überarbeitung von 4.2, Tabelle 1 „PDOs vom Gateway zu den Komponenten“; 

e) Aktualisierung der Literaturhinweise; 

f) redaktionelle Überarbeitung. 
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Ziel dieser Normreihe ist es, einheitliche Schnittstellen basierend auf CAN (en: Controller Area Network) zu 
definieren. Damit soll ermöglicht werden, dass Komponenten von verschiedenen Herstellern in einem CAN-
Netzwerk auf verschiedenen Ebenen miteinander kommunizieren können. 
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Die Normreihe DIN 14700 legt Anforderungen an eine einheitliche CAN-Schnittstelle für Komponenten fest, 
die in Einsatzfahrzeugen der Feuerwehr und in Einsatzfahrzeugen der Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben (BOS) verbaut und in die Fahrzeugbedienung sowie Fahrzeugdiagnose des 
Fahrzeugaufbaues integriert werden.  

Die Komponenten einschließlich des Gateways haben keine direkte Verbindung zu den Netzwerken des 
Fahrzeug-Chassis. 

Teil 2 legt die Prozessdatenobjekte vom Gateway zu den jeweiligen Komponenten fest. 

 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

DIN 14700-1, 

DIN 14610,  

 

Die in DIN 14700-1 definierten Begriffe und Abkürzungen gelten auch für diese Norm. 

 

 

Für Art und Weise der Kommunikation und für die Schnittstellendefinition inklusive Node-ID-Zuordnung gilt 
DIN 14700-1. 

ANMERKUNG Die aufgezeigten Schnittstellenbeschreibungen stellen die maximale Ausbaustufe der Schnittstelle dar. 
Je nach Ausstattungsumfang kann die Schnittstelle durch den Komponentenhersteller auch nur teilweise ausgeführt 
werden. 

 

Tabelle 1 legt die PDOs vom Gateway zu den Komponenten fest.  

Die Signale Nummern 1 bis 4 der Tabelle 1 müssen angewandt werden, alle weiteren Signale sind optional. 

Damit ist das PDO 4 ist verpflichtend, alle anderen sind optional. 
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